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allen iSTamen (auch Synonymen) bildet den Schluß.

Roewer macht also zuerst mit allen Einzelheiten der

äußeren Morphologie bekannt, deren Keiintuis für den

Systematiker unerläßlich ist; zahlreiche Abbildungen

tragen hier wesentlich zum schneileren Verständnis des

Ganzen bei. Wer sich also allgemein über die Opilio-

niden zu orientieren wünscht, dem ist hier die beste

Gelegenlieit dazu geboten. Der systematische Teil, der

nur Diagnosen in der gedrängtesten Form aulweist,

enthält außerdem Bestimmungstabellen, Literatur- und

Fundortangaben. Entsprechend der stammesgeschicht-

lichen Entwicklung werden die ältesten Formen, der

Subordo Cyphophtlialmi angehörend, zuerst, die jüngsten

der Subordo Palpatores zugehörig, an letzter Stelle be-

schrieben. Dem Tribus Dyspnoi (der Palpatores) wurde

eine neue Familie (Acropsopilionidae), vertreten durch

ein Genus bezw. eine Art (Acropsopilio chilensis Sivestri),

eingefügt. Es besteht also nunmehr aus den Familien

Trogulidae, Nemastomatoidae, Acropsopilionidae und

Ischyropsalidae, die mit Ausnahme der neuen Familie

in Deutschland heimisch sind. Auf die zahlreichen

Aenderungen, die nur den Spezialisten interessieren, sei

hier nicht eingegangen. Im übrigen wird das Werk
allen Bibliotheken stets zur Zierde gereichen und sollte

deshalb nirgends fehlen

!

Dr. A. Müller.

(B'ür uns Deutsche aber mag es in dieser schweren

Zeit ein Trost sein zu sehen, daß es trotz aller' finan-

ziellen Schwierigkeiten auch heute noch möglich ist,

erstklassige wissenschaftliche Werke erscheinen zu lassen

!

Dem Verlag herzlichen Dank dafür! P.)

Leopold Mader, Das Insektenleben Oesterreichs mit
einem Anhang über Gallen und ähnliche Pflanzen-
verunstaltungen samt deren Erzeuger. Ein Hand-
buch und Wegweiser für Naturfreunde jeder Art. 8".

216 S. Verlag Hölder-Pichler-TempskyA.G., Wien 1922.

Der Verfasser gibt in dem ,,Insektenleben" einen

Ueberblick über die verschiedenen wichtigen und inter-

essanten Formen seiner Heimat Oesterreich. Der größte

Teil der angeführten Insekten ist von dem Verfasser

selbst gesammelt worden. Die biologischen Notizen be-

ruhen auf eigener Beobachtung. Das Werk bekommt
hierdurch einen hohen Wert. Der Stoff ist streng syste-

matisch angeordnet. Jedes Insekt ist neben der fremd-
sprachlichen Bezeichnung — sämtlich ohne Autornamen —
mit seinem deutschen Namen, der mitunter recht eigen-

tümlich anmutet, benannt. Bebandelt sind : Campodeidea,
C'oliembola, Tliysanura, Orthoptera, Dermatoptera, Thysa-
noptera, Blattaeformia, Coleoptera, Strepsiptera, Hyme-
nojjtera, Pseudoneuroptera, Neuroptera, Lepidoptera,

Diptera — mit einem interessanten Kapital über die

Verbreitung und Lebensweise der Stechmücken (Culex

und Anopheles) — Malariaerreger — in Oesterreich —
Aphaniptera und Rhynchota. Als Anhang ist eine üeber-
sicht der gallenartigen Gebilde und Verunstaltungen an

Pflanzen und deren Erzeuger, systematisch nach den
Pflanzen angeordnet, angegliedert. Eine gute Literatur-

schau und ein Inhaltsverzeichnis beschließen den Band.
Was sonst in langatmigen Werken ausgeführt wird,

findet man hier in gefälliger Form zusammengedrängt.
Als Handbuch sehr empfehlenswert. A. H.

Entomologisclier Verein Fürtli! Naturwissenscliäftliclie Geseliscliaft Fortiil

Es möge zur allgemeinen Kenntn'S dienen, daß
beide oben genannte Vereine einem schon lange

gehegten Wunsche und dem Drange der allgemeinen
wirtschaftlichen Lage folgend, sich endlich herbei

ließen, nachdem sie ohnedies schon in freundschaft-
licher Weise Verkehr pflegten und in einem Lokale
ihren Sitz miteinander teil:en, sich in eine Gemein-
schaft unter dem Namen „Naturwissenschaftliche
Vereinigung Fürth" verschmolzen haben. Schon
lange war diese Absicht der Grund lebhafter Er-
örterungen beider Gesells haften. Wiederholt ist

hiervon in den einzelnen Sitzungen die Rede ge-

wesen. Immer ist man aber w eder aus eitler Pietät

seinen Gewohnheiten zum angestammten Verein treu

geblieben. Der Gedanke an eine Veränderung hat

im gewissen Sinne immer wieder besondere Bedenken
wach gerufen. Man hat im einzelnen geprüft und er-

wogen. Vorsichtig nur ist man der Sache näher
getreten. Indessen hat die wirtschaftliche Krise
nicht nur im allgemeinen, sondern besonders auch
im Vereinsleben immer mehr eingesetzt. Der Besuch
zu den Sitzungen ließ immer mehr zu wünschen
übrig. Der Drang zu gemeinsamer Verbrüderung
wuchs desto immer mehr. In einer gemeinschaft-
lichen Vorstands? itzung beider Vereine am 17. Januar
ist man der Frage endlich näher getreten. Das
Resultat dieser Sitzung ergab einstimmigen sympa-
thischen Beschluß dieser so brennenden Frage. In

der Vollversammlung vom 26. d. J. ist dieser Beschluß
denn auch einstimmig von den Mitgliedern beider

Vereine für gut geheißen worden Ein langersehnter
Wunsch ist hiermit in einer friedlichen wohlgefälligen
Lösung ausgetragen worden. Beide Vereine sind nun
eins geworden, eins in ihren Zielen und eins in ihrem
Streben. Die hierauf vorgenommene Wahl ergab
folgendes Resultat

:

Als 1. Vorsitzender: Herr Martin Zwirner
Dr. Konrad Meier
Peter Klemm
Georg Salzner
lAnton Dornhöfer
Leonhard Kreß

„ Schriftführer:

,, Kassierer:

,, Archivar:

,, Konservator:
Als Verwaltungsmitglieder:

Herr Georg Fraas senior Herr Karl Haubner
,, Wolfgang Fehn ,, Paul Eberlein

,, Franz Fischer ,, Fritz Vogel
Als Ersatzleute

:

Herr Hans Porzelt und Herr Lorenz Fraas junior

Die Vereinigung zählt im ganzen 80 Mitgleder,

von denen 12 Herren als Ehrenmitglieder zählen

Vereinsabende finden jeden 1. Samstag sowie jeden
3. Dienstag im Monat statt. Das Lokal befindet sich

im Würzburger Fischhäusla, Gustavstraße bei Gast-
wirt Michael Kamm. Möge die neue Naturwissen-
schaftliche Vereinigung durch den Guß der
sie zur neuen Einheit und Stärke hervorgehen ließ,

nicht nur sich selbst, sondern auch der Allgemeinheit
zum Segen gereichen. Die Vereinigung sie wachse,
blühe und gedeihe. Zwirner.
^=^=== Gäste sind jederzeit willkommen. =^=
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(G. Augustin Nacbf.)
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George Q. MacBean In Assiniboia, Saskatchewan, Caoada
(vergl. Inserat in Nr. 23), hat von einer großen Aus-
wahlsendung einen wertvollen Teil zurückbehalten
und nicht bezahlt. Alle unsere Bemühungen
um unser Geld blieben erfolglos. -MacBean
antwortete weder uns noch dem mit der Wahr-
nehmung unserer Interessen beauftragten deutschen
Generaliconsulat in Canada. Wir bitten alle Sammler-
freunde um Mitteilung ihrer Erfahrungen mit Mac
Bean zwecks staatsanwaltschaftlichen Vorgehens und
Beschlagnahme des nach Deutschland gelangenden
Eigentums des MacBean. 674
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